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Bedingungen.
Diese Zeitung wird jede» Mittwoch auf

einem große» Snper-Royal Bogen, mit ganz
neuen Schriften, herausgegeben.

Der Subfcriptions Preis ist e i n T h a-
te r des Jahrs, in Bora n s be zahlu n g. >
Im Fall dies nicht geschieht, so werden ein
Thaler nud fünf uud zwanzig Cents ange-
rechnet.

Kein Subscribent wird für weniger als ti
Monate angenommen, nnd keiner kann die
Zeitung aufgeben, bis alle Rückstände darauf
abbezahlt sind.

Eine schätzbare Bauerei.
Da der Unterschriebene wünscht nach We-

sten zu zieben, so ist er gesonnen seine schätzba-
re Bauerei, gelegeu in Ober-Milford Tann-
schip, Lecha Caunty, ungefähr 1! Meile von

' Millerstaun, an der Straße die von gemel-
deten Ort nach Boyerstauu führt, und unge-
fähr 1 j Meile von Scheimersville,

Durch privat Handel

Stninburn s
Kranter Ertract - Pillen,

welche einzig und allein von Ertractc» der
schätzbarste» vollständig purgireuden Wurzeln
uud Pflanze», die in Pflanzenreich ge-
funden werden können, verfertigt sind.

Ocffcntltche Vendu.
Samstags den Aistnt Juli, um I? Uhr!

Mittags, sollen am Hause des verstorbenen j
Dr. C H. Martin, letzthin von Allen- i
tau» Lecha Cannty, folgende Artikel auf öf- !feutlichcr Veiid» verkauft werde», iiämlich :

Ein I-Pfcrde Bauern-Wage», Windmüh
jle, Egge, alle Arten Pferdegeschirr, s>euga-
belli, Settees, Stnlilc, Schreib . Desk, und
»och viele aiidere Artikel zu weitläuftig zn
nieldeu. Gleichfalls : Betteln, Jars, Mör-!

! fer's, alles zn den, Medizinischen Tcparte-j
ment gehörend.

Zhalcr Belohnung!!!

den ?te«vort'
Nein wir wollen ibi» keinen Cmbalt thun,

die Sage verbreitet sich, daß der Nenyork
Stohr der wohlfeilste Ort zum Kaufen fei.

Wohlfeile sii u t e r.
Wir sind so fleißig beschäftigt Güter zu öff-nen nnd zn verkaufe», daß wir keine Zeit ha-

be» die große Verschiedenheit der Artikel auf-zuzähleii die wir erhalten haben.
Wir laden diejenigen ein, die wünschen sich

mit einem Vorrath neuer Guter zu versehen,
bei nns anzurufen und unfern ungemein gro-
ße» »nd vortrefflich aiisgrwäblte» Stock in
Aligeiischrin zu nehme», ebe sie sonstwo kau-
fe», glaubend daß wen» sie die Güte »nd die
Preise nnserer Artikel betrachte», sie über-
zeugt sei» werd'», daß wir die beste» »nd
woblfeilsten Güter vo» einigem andern Lager
in diesem Theil des Landes haben.

Wir statten den Bürger von Lecha »nd deu
angräiizenden Caunties unsern Dank ab, fnr
die ausgedehnte Kundschaft welcbe wir hiezn-vor genoßen baben »nd womit wir jetzt noch
beebrt werden,und werden nns bestreben eine
Fortdauer dadurch zu erbalteu, daß wir un-sere Waare» a» de» niedrigste» Preisen ver-
kaufen. Wir wißen daß wir uicbt nnterver-
kalist werde» ». können ; Folgt nur dem Ge»
dränge, nnd d» wirst dich bald »i» dem "N e »»

York H a » v t-O Ii a r t i e r" befinde»,
wo du da»» versichert sein kannst, die beste
BärgainS in der Statt zu erbalte».

r'Vei^^seaore
sehet.

Nichts wird für das Zeigen der Güter g>>
rechnet.

0Ä"Alle Arte» Laiidesprodlickte, wofür dc?
höchste Marktpreis erlaubt wird, werden im

Austausch für Waaren angenommen.

Michael Uhler.
Allentauu, Juni >S. ngiv

A ch t n ll g :

Nord-Wheuball Neifel Compagnie!
, Ihr habt Such in voller Uniform

und sauberm Gewehr, auf Samstags
2 den 27sten Juli, am Hause von Ie s-

se Klotz, in Lowbill Taunschip,
Lecha Cauuty. zur Parade zu ver«
fanimel». Piinktliche Beiwohrung
ist erwartet. Auf Befehl des Capi-

?täils.
Ephraim Gnth, O. S.

x>7?"Die Mitglieder haben sich mit der ge-
wöhnlichen Anzahl Blänk-Cartridges zu ver-
sehe».

> Juli 1». nq^iu

Diese Medizin sichert sich schnell die Gunst
des Publikums, und hat sich überall wo die-
selbe gebraucht wurde Begünstigung uud Zu-
traue» erworben. Da deren Zusammensetz-
ung gänzlich aus Ertracte» bestebt, so macht
dies dieselbe nicht mir allein zu einer der si-
cherste» und meist wirksamsten Medizinen,
sondern zugleich tauglich für alle Constitutio-
nen zur Ausrottung der Krankheiten des Kör-
pers, des Bluts, der Eingeweide, und alle
andere Beschwerden welche daraus einstellen
und überhaupt das menschliche System befal-
len.

Zeugniße von Euren.
Certificate« vo» wundervollen Wirkungen

der Kräutcr-Ertract-Pille» und von de» vie-
len Cnrrn die sie bewirkt haben, könne» bei
deu verschiedene» Agenten eingesehen werden.
Wir fügen hier eines derselben bei, welches
auf Geradewobl von mebr als einem Tau-
fend hervor genommen wurde.

Albanv, Juni Ss», Vstl'.t.
Herren Stainbur» und Clickcner?Meine

.Herren: Ich hatte mich schon verschiedene!
Male entschlossen an Sie, in Bezug auf Ihre
schätzbare» Pillen, zu schreibe», aber noth-
wendige Geschäfte haben mich jedesmal bis-
her davon abgehalten. Die Ertract Pillen
werde» allhier sehr hoch geschätzt, »nd man
beginnt dieselbe allgemein z» gebrauche».
Ich habe dieselbe selbst für de» letzte» Monat
geize» Rheumatism gebraucht, und kann zn-
vrrsichtlich bcbanpteii, daß dieselbe mich gänz-
lich cnrirt haben. Verschiedene Personen von !
meiner Bekanütschaft sind deßhalb sebr zu
Gunsten dieser Pillen eingenommen, ».wün-

sche» daß ich die Ilgentschaft für diese Abthei-
lung der Stadt annebme» möchte, damit die-
selbe, wenn verlangt, bei der sand sei» wur-
'benachriW.;' KM«
licheu Theil von Albaiiy bai,>'i>.
Wohnung ist Ro. 75 Saratoga Strafe, uud
wenn Sic es für gnt achten mich zu einem
Agent zu ernennen, so können Sie mir die
Pillen mit dem nächsten Boot zusende». Der
Ihrige »c.

James E. Wai o. !

Liste der Agenten in Lecha Eaunlst. !
Folgendes ist eine Liste der bevollmächtig'

teu Agenten für Lecha Cauuty :

James W. Wilson, Allentaun,
I. und P. Groß, Nord-Wbriibuü,
C. und W. Hittel, «üd-Wbeitball,
Boyer uud Woodring, Nord-Whcitbail,
Aaro» Eisenhard, SiegerSville,
Stephen Balliet,
Owen Kern, Kern's Mublen,
E. und S. Steckel, Nord-Whcit!'ttV,
Durs Rudv, Heidelberg,
G. und W. Peter, Nord-Wheitlnlt,
Reuben Säger, Schlät Damm,
Job» Trrichler, Heidelberg,
Nathan Gerinan, Germansville»
Samuel Camp, ?>e»-Tripvli,
Jonas s>aas, Lynuville,
Joshua Seiberling, Pleasant Ridge.

Noveniber 22, nqlJ

zum Verkauf an. Dieselbe gränzt an Län-
der von Emannel Wetzel, Job» Preisch und
andere; enthaltend 65 Acker nndB Ruthen ;
ein binlänglicher Theil davon ist Holzland,
»iigkfähr 4 Acker davo» sind vortreffliche
Wiese», wodurch zwei Wasser - Ströme flie-
ße», und das Uebrige ist gutes Bauland un-
ter guten Fensen und überhaupt sonst in der
beste» Ordnung. Auch befinden sich zwei
Baumgärten mit aller Art Obst, als Aepfel,
Beere», Kirschen, Pfirsiche ic. dabei. Da-
rauf ist errichtet

Bekanntmachungen, welche ei» Viereck a»s-
m.icnet,, werden dreimal für einen Tbaler ein-
gcrückt, nnd für jede fernere Einruckiiiig fünf
nud Zwanzig Cents. Größere nach Ver-
hältniß.

Dicjciiige welche die Zeitung mit der Post
oder dem Postrcitcr erhalte», müsse» selbst
dafür bezablen.

Alle Briefe an die Herausgeber müssen
postfrei eingesandt werden, sonst werden
sie nicht ausgenommen.

Ebe » falls : tl Antheile des Stocks j
der "Allentaun Wasser- Compagnie" und 4 -
Antheile der "Freien Halle."

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

Cbarles L. Martiu,
Mich. D. Eberhard, 5

Juli 3, ng3m i
ein zweistockigtes steinernes

A.MpWolmhans, ein einstöckigtes
steinernes Wohnhaus, eine steiner-

ne Schweizer-Scheuer, ein Wageubaus, ein
Springhans mit einer guten niefehlenden
Springe. Auch befindet sich eine Pumpe mit
einer niefehlenden Quelle vor dem Haufe.

Obiges Eigciithum ist sehr wohl mit Was-ser nud Wassi-r - Gewalt versehen, welcher
Umstand es zn einem schicklichen Ort für die
Errichtung einerßrennerei oder Gerberei ma- ,
chen würde. .

Kaustiistige sollten diese Gelegeicheitnicht
»»benutzt vorübergehe» laße», Inden« es ein
werthvolles Eigenthum ist. Man melde sich j
bei dem Unterschriebenen der darauf wohnt, >
welcher alle verlangte Auskunft darüber ge- ,
bc» wird. Die Bedingungen werden so j
leicht als möglich gemacht werden. Ein nn-
streitiges Recht und Besitz kann bis den er- ,
sten nächsten April gegeben werden. >

John Reiß, i
Juni 2l!. nq?«M l

Privat Verkauf.
Der liuterschriebeue bietet durch privat .

Handel zum Berkauf an
Einen Schabbaren Strich Land, ,

enthaltend 83 Acker, wovon etwa 12 Acker
Holzlaud, V Acker Wiesen und das übrige gn- '

res Bauland ist, gelegen in Ober - Milford '
Taunscliip, Lecha Cauiity ; gränzend a» Land
von Leonard Wieder, Hcnryßeichenbach und
andere. Darauf ist errichtet

ein zweistöckigtes steinernes
liiüM. Wohnkans,

große steinerne Schener, Pferde-
stall, Wagen Hans, steiiicriier Schweinestall,
Schmiedschap, Sciderpreßbaiis und sonstige
:l!rbrngebäude. E»> nieseblender Brunnen

Wasser ist nabc bei der HauStbüre, sowie ei-
ne gute Springe und Springbaus. Ei» gu-

ter Baumgarteu befindet sich dabei. Das
Bauland ist in Felder eingetheilt, meistens
nnier giilen Psostenfeiise» ; gekalkt uud in gu-
tem Culturzustande.

E b e n fall s :

Vierteljährliche Briesiiftc.
j Folgende Briefe sind am I sie» Jnli in dem
Alleiita»» Postamt liegen geblieben :

Job» Albrigbt, George Rover, Eonrad
Best, Polly Babl. Ludwig Badecker, Robert
Crawford, Jacob Cl'ebuer, Neuben Ettgel-!
man 3, Friedrich Eberhard, Elisba Evans,
Cbarles Ercopc, Jacob Mruber, William
Hittel, Cathariiie Heilma», John Hillegaß,
Joseph Jmlav, Elias Kuhns, Thomas M'-
Knight, Lydia Kline, Joseph Kratzer, Tho-mas Kern, Henry Lessig, Joseph Long, Ben- i
jamiu Mover,Peter Moyer, Mary Morrow,
Sarah Paiily, SamiirlßolH,Attg»st»s Shep-
pard, William Schewellaud, Stei»-
berger.Evan Strauß, Peter Stöpsell, Pbilip
Warreu,Natba» Williams 3, Daiiiel?lo»»g,!
Öeurietta Äaegcr, Friedrich Aoung, William
Siegfried.

Schiff-Briefe. -i
Ernst Heinrich Mündel, Raudel M'Donneld.

A. L. Nuhe, Postmeister.
2nl> 3, uq.'Ziii >

N a ch r i ct) t
als e Hi'i! s>>!l
des verstorbene» John K « d e r, letzthin
von Ober-Macnngie Taunschip, Lecha Ca»»-
ty, angestellt worden sind. Alle diejenigen

welche an besagte
> schuldig sind, werden ernstlich angefordert, in-
j nerbalb ti Wochen bei den Unterschriebenen

I anzurufen und Richtigkeit zu machen und
Solche die noch rechtmäßige Ansprüche habe»,

> werden ebenfalls aufgefordert, innerhalb be-
sagter Zeit ihre Rechnungen wohlbestätigt
einzuhändigen, a»

Salomon Kiider, ?

WilliamKuder,
Juni 21». nqt-m

Echeriff's-Candidat.
Au die freien und nnal'baugigen Er-

wahler von Lecha Caunty.
Freunde uud Mitbürger :

Aufgefordert vo»
einer großen Anzahl meiner Freunden »nd
Bekannten i» verschiedeiicnTbcileiidcs Cann-
ty, fiihle ich mich bewöge», als

Scheriff's.Candidat
bei der nächste» Wabl hervorzutreten. Soll-
te ich so glücklich sein eine Mehrbeit Enerer
Stimme» z» erbalten, so werde ich die dem
Amte obliegende Pflichten, getreu, pünkilich
und auf eine uupartbtiifche Weise ausüben.

Achtungsvoll der Jkrige,

Jacob D. Boas.
Juni 2«, 1844. ngbW

Scbmff's-Candidat.
An die freien und nuabbaugigen Er-

lvabler vo» Lecha Eauum.
Aufgemuntert durch meine Freunde nud

Mitbürger von Lecba Cauiity, habe ich mich
kiilschloße« als Cailtidat f»r

Das Scheriff's-Amt
bei der nächsten Wabl bervor zu treten.
Sollte ich erwäblt werden, so weide ich die

Pflichten des besagten Amtes pünktlich, u»-
partbeiisch und zu Euerer Zufriedenheit aus-
üben.

Euer ergebener Diener,

Peter Huber.
Juni 2«'. »gbW

Scheriss - Amt.
Der Unterschriebene bietet sich seine» Mit-

bürger vo» Lecha Caunty als ein Candidat
für

das Scheriss- Amt
bei der nächsten Wabl an, nnd bittet ehrer-
bietigst sur die Stimmen aller, welche ibn fä-
hig nnd willens glanben die Pflichten dieses

»vicbtigen Amies so auszuüben, wie sie erfüllt
werde» sollieu. Berpfliel't»nqe» von Ge-
treulichkeit erachtet er bier überflußig ; indem
wenn er sich uufäbig uud unwillig glaubte,
die Pflichten getreulich auszuüben, er kein
Candidat sei» wurde.

Eine Lotte, enthaltend lii Acker, wovon 4
Acker Holzland, nud das üb,ige Bauland ist,
>l»t gekalt und unter guten Fensen, gelegen i»
besa>iiem Taunschip; gränzend an Land von
Jacob Slcininger, Job» Rau, Paul Laug u,

andere. Darauf befindet sich
Ein steinernes Wolnchaus,

s::?: M.gute Scheuer, der lliuer Tl'eil
»nd der obere Främ, und an-

dere Nebengebäude. Eine uiefehlcnde Sprin-
ge ist nahe beim Hanse, n. ein junger Baum-
aarten befindet sich dabei. Kauflustige wel-
che obige Stucke Land in Augenschein zn neh-
men wünschen, können bei dem »»terschriebe-
nen Eigenthümer, wol. »haft in EmauS, an-
rufen.

Kupfer- und in der
Stadt Allentaun.

Wünscht seine Freunde, seine alten Kunden
und das Publikum überhaupt darauf auf-
merksam zu »rächen, daß er sein Geschäft noch
immer an seinem alten Standplatze, gegenü-
ubee Peter Hnber's Stobr und uufern Ha-

laenbuch'sWirthShauS i» dcrHamilto» Stra-
ße fortbelreibt; allwo er immer zum Zier-
kauf auf Hand ballen, und anf Bestellungen

! verfertigen wird :

Alle Arten Färber-Kessel,

Assignie Nachricht.
DaPeter D a u k e I, und seine Fra»

A » » a, von Nieder - Maciingie Taunschip,!
Lecha Caunty, vermittelst einer freiwilliqen!
Uebcrschreibung,datirt den lvten Juni, 1844,
all' ibr Eigeutbum, sowobl liegendes als per- >
sohiilicheö und vermischtes, a» de» Unter-j
schriebcue» übertrage» haben, und zwar zum
Besten der Creditorcn des besagten Peter
Dankel, so werden hieinit alle, welclie noch auf!

Medizinische Anzeige.
D o c t o r W. Wilson, sehedem vo«

Bath,l ist nach Bethlehem gezogen, vnd be-
nachrichtigt hiermit achtungsvoll seine Freun-
de und die Bürger jener Stadt uud der Umge-
gend, daß er fortfahre» wird, die Pra?i>l sei-
»er Profession i» deren verschiedene» Zwrige»
zn betreiben.

Seine Wobnunz ist i» tem Hülse kkrz'.lch
bewohnt von G. H. Goundie, (ssq. Mainstra»
Be, dem Schubstohr von C. E- Tombler, Esq.
gerade gegenüber.

Wir, die Unterzeichnetcn, kic.chltN es als

Ehrerbietigst der Ihrige
David Stein.

Juli 3, nqbW

Sclmlff'6 Candidat.
An die freien und uuadbaiigigen Er-

»valfler von Lecha Eauiily.
Freuntc uud Mitbürger:

Aufgemuntert von
einer großen Anzahl meiner Freunde nnd Be-
kannten bin ich bewogen worden, nnch Eurer
Beachtung bei nächster Octobcr - Wahl, als
Candida» für das

Henrn Wieder.
N. B.?Sollten obige Striche Land nicht!

vor dem 3teu August durch privat Handel
verkauft werden, so sollen sie an besagtem Ta-
ge auf öffentlicher Lendii verkauft werden.

Juni 26. ugtim

irgend eine Art au besagte» Dankcl schuldig
sind, aufgefordert, iunrrbalb 3 Monaten ab-
znbezablen ?uud Solche, die »och rechtmäßi-
ge Ansprüche an besagten Dankel haben, wer-
de» ebenfalls anfgeforderr, ikre Nechnnngeu

Latwerg - Caffee -Ke,fel, und
alle andere Kessel; Ferner: Al-
le Arten Bleclm'aaren, als Dachrin-
ne», Eimer, Gießkannen Kessel, kurz
alles was in dieses Fach einschlagt,

jwelche Artikel er alle an den a ll e r » i e d-
!rig stell Preisen absetzen wird. Alle
Bestellungen sollen auf die kürzeste Anzeige
besorgt werden.

Fiick - Arbeit, wird auf die kürzeste
Anzeige verrichtet.

> Dankbar für genoßene Knndschaft, hofft
er daß die Güte seiner Waare», ib»> ferner-
jbi» eiuen binlänglichen Theil der öffentlichen
Gunst sicher» wird.

! Kttpfer wird verlangt, wofür der
I höchste Preiö erlaubt wird.

Ainos Ettinger.
i April24. nq3M

ei» Vergnügen, Doctor W. Wilson als cinen
qualifizirle», erfahrene», vorsichtigni uud ge«
schickleu Arzt ancnipfrblc» zn ,Smu».

John Eooper 'N. D.
Abrabain Äk. D.
Daniel Lachananr, M- D.
H. H. 'Abernerhn M. D.
Evan Schlai.gh, M. D.

Mail.

Nachri ch t
wird hiermit gegebe», daß Samuel Marr,
Assignie vo» Peter Biery und Fra», von S.

! Wbeitball Taunschip, Lecha Cauutv, seine
! Rechnung von der Vollziebnng seines Ver«
! irauens in der Protboiiotars Amtsstube in
Lecba Caunty cingetraeien bat, uud daß be-
sagte Rechnung der Conrt vo» Comnio» Pl>es,

! am 2te» September, um Il> Übr Vormittags,

zur Bestätigung vorgelegt werden wird, falls
keine Einwendung dageqeu gemaebt wird.

Daniel Merlj), Protb.
lIuli». "Gin,

Salz! Salz ! !
! SOtS« Bm'chel Liverpool Sil,, soeben
! empfangen nnd an herabgesetzten Preisen za
' verkaufen bei

Pietz, Sager und Eo.

innerhalb besagter Zeit wohlbestätigt einzu-
händigen, a»

Samuel Marr, Ajsignie.
JunilK. nq«!>»Auditors Auzeigc.

In der Eourt vou Coinnloli Ple.is
von Lecha Eaumy.

In der Sache der Rechnung des Chrisiis«
L. K.iauß, Assignir des Abraham H. Hack-
>uan, unier einer freiwillige» Ueberschrei-

! bung.
Und nun Mai 2. 1844, ernannte dt? 60r.r1

George Rboads, Daniel Säger und John!
Wagner als Auditoren, um besagte Rechnung
überzusehen, überziisette.n, Vertbeiluug dem
Gesetz gemäß zu mache», und der nächsten
Court Bericht zu erstatten.

S ch e r i ss's - A in t
anzirbieten,»»dichersuche Euch freundschaft-
lich um Eure Stimme» und Unierstützuiig im
Allizemeiiien, »nd im Fall ich so gluckilch sein !
sollte, nnd Ibr mich erwäblen solltet, verspre-
che ich die Pflttl'te» deS Amtes getreulich, und

! z» Cuier völligen Ziifriedenbeit auszuüben.
Euer Freu d und ergebener Diener,

John V. N.
Zllleutaun, Juli 3. «qbW !

Ernstliche Erinnerung.
Alle diejenigen welche an di>. FitNic» vei

Trerler und W eile r schi Ib.g />nd, sei
es in Bande», Noten, B»chsctn:.s>'.. oder auf,
irgend eine autere Art, werde« düngend auf-
gefordert zwi'che» nu» uud de»! isteu August
«inziirufeu und obue Fehl abzubezahlen ; denn
vach selbigem Datum werde» die Biicker
deu Hände» eines Friedensrichters zum C">
treiben übergebe». Daher könnt ibr jetzt noa,

Unkosten erware», wen» ihr zwischen nun u.
besagter Zeit abbezablt.

Trerler und Weiler.
N- Macn.'gie, J»l, 3. tBll. ng3m

Nachricht
wird hiermit gegeben daß die Unterzeichneten >
als Administratoren vouderHiuieilassenschaft
des verstorbenen Dr. Charles H. M a r-
t i n, letzthin von Allentaun, Lecha Caunty,
angestellt worden sind.?Alle diejenigen, wel- j
che noch au besagte schuldig >

' sind, werden ernstlich aufgefordert, zwischen,
iNiitt und dem Ist?» Juli bei de» Unterschrieb
bencn anznrnfcn und Richtigkeit zu machen ?

! »nd Solcbe die noch rechtmäßige Ansprüche
babeu, werden ebenfalls aufgefordert, inner-

! bald besagter Zeit ihre Rechnungen woblbe-

einzuhändiae»> an
! Ebarles Aiartin, ?

Michael D. Eberhard, 5 -

! Juni 12. nqtim

Drucker - Arbeit.
Alle Arten Drucker-Arbeit wird in dieser

Druckerei zu den allerniedrigsten Preise», uud
auf d»e kürzeste Anzeige verrichtet.

Aus den Urkunde.«
Bezeugts,

Daniel A!erp, I
Die obenbeuamte» Auditors versimmeli,

sich zu dem Endzweck ibrer Bestimi.inng/am
Montag den 2»sten Juli, nächstens, um IU
Übr NormittagS, am Gastbanse ron H e u-
r » L e b, in der Stadt Alleutaun, wann und
wo sich alle interessirie Personen emsindrn
könne», wenn sie es für schicklich erachten.

/ Juli l«. vqZm

Privat Verlauf.
Unterzeichneter wobnbaft in Allentaun bie

ket hierdurch ein vollständiges Schmied - Ge
schirr, bestebend a«s einem guten AmboS, ei
nein vortrefflichen Blasbalg, ». s. w., unter
sebr billigen Bedingnnge» durch privat Han-
del zum Verkauf au. Man meldet sich un-
verzüglich bei

Samuel Be.telmau.
«Juli u>. ?3m


